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PRESSEMITTEILUNG

Liepen, 23.01.2006
Hans-Jürgen Schatz gastiert auf Schloss Hohen Luckow
Benefiz-Lesung zugunsten der Stiftung Kulturerbe
Es gibt wohl kaum einen passenderen Ort für „Das Gespenst von Canterville“: Am 18. Februar 2006 liest der Berliner Schauspieler und exzellente Rezitator Hans-Jürgen Schatz die Erzählung des engli​schen Schriftstellers Oscar Wilde im Rittersaal von Schloss Hohen Luckow/Lkr. Bad Doberan. Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken wird Schatz seine Zuhörer ins viktorianische England entführen, wo der Geist von Sir Simon bisher noch alle Bewohner von Schloss Canterville vertrieben hat. Doch der amerikanische Gesandte Hiram Otis glaubt nicht an Gespenster, kauft das Schloss mitsamt Möbeln und zieht mit seiner Familie ein. Dazu gehören der älteste Sohn Washington, die 14-jährige Virginia und die frechen Zwillinge. Nichts ängstigt die Kinder, weder der Blutfleck vor dem Kamin noch der Auftritt des Gespenstes selbst. Sir Simon ist verzweifelt. Schließlich hilft ihm Virginia, nach 300 Jahren endlich zur Ruhe zu kommen.
Benefiz-Lesung: 18.02.2006, Schloss Hohen Lukow (www.guthohenlukow.de), 16:00 Uhr Kaffee​trinken; 16:30 Uhr Lesung. Teilnahmebeitrag (inkl. Kaffee und Kuchen): Erwachsene 12 Euro, Kinder bis 12 Jahre 4 Euro. Anmeldung/Kartenreservierung per E-Mail an foerderverein@skmv.de oder per Fax an 039925 779843.

Übrigens wird Hans-Jürgen Schatz, alias Herr Mäßig, gemeinsam mit seinen Kollegen vom Amt, Wolfgang Stumph und Achim Wolff, demnächst wieder im ZDF zum „Salto Speziale“ ansetzen, so heißt der dreiteilige Nachschlag der erfolgreichen Sitcom „Salto Postale“ und „Salto Kommunale“. 
Mit der Benefiz-Lesung, die Auftakt zu einer kulturellen Veranstaltungsreihe der Stiftung Kulturerbe ist, wollen die Organisatoren Gutsanlagen im ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommern erlebbar machen, die sich in besonderer Weise für kulturelle Nutzungen eignen bzw. bereits zu solchen Zwecken genutzt werden. Die Veranstaltungsreihe wendet sich an die Mitglieder des Fördervereins Stiftung Kulturerbe, an alle, die den Aufgaben und Zielen der Stiftung Kulturerbe nahe stehen, und an alle Kulturinteressierten.
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Seite 2: Benefiz-Lesung auf Schloss Hohen Luckow

Die „Stiftung Kulturerbe im ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommern“ (kurz: Stiftung Kulturerbe) wurde im März 2004 gegründet. Ihr Zweck sind Pflege und Erhalt des Kulturerbes, wobei das Augen​merk auf den Gutsanlagen mit ihren Ensembles aus Herrenhaus, Wirtschaftsgebäuden, Zweckbauten und Stallungen, Gärten oder Parks liegt. Sie haben dem ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommern ein unverwechselbares Gepräge gegeben. Die Ensembles oder Teile davon sind vielfach gefährdet. Die Stiftung will dieser Gefährdung unter anderem entgegenwirken durch die Beratung von privaten und öffentlichen Eigentümern zu Fragen der Nutzung, des Erhalts, der Pflege und der Finanzierung, durch die Übernahme gefährdeter Objekte, durch finanzielle Unterstützung und durch Treuhandschaften über Familienstiftungen.
Konkrete Beispiele aus der Arbeit der Stiftung Kulturerbe sind der Ankauf des Wasserschlosses Quilow bei Anklam, die Beratung des Fördervereins Mölln e.V. bezüglich der Gutsanlage Klein Helle und die Entwicklung einer Gutshausroute entlang des gut ausgebauten Radwegenetzes des Landes. Des Weiteren veranstaltet die Stiftung Kulturerbe unter dem Motto „Anregen, um zu bewegen“ an verschiedenen Orten ein Kulturerbe-Dinner mit geladenen Gästen aus Politik, Wirtschaft/Tourismus, Handwerk, Kultur/Denkmalpflege und den Medien. Ebenso wechseln die Orte der neuen kulturellen Veranstaltungsreihe, die am 18. Februar 2006 mit der Schatz-Lesung ihren Auftakt feiert. Außerdem präsentierte sich die Stiftung im Jahr 2005 mit Infoständen bei MeckProms Ontour und den Musikfest​spielen, war mit dem Kulturerbemobil unterwegs und bemühte sich um die Einwerbung von Spenden. Berichte über die Arbeit der Stiftung Kulturerbe, aktuelle Terminhinweise und Informationen über die Möglichkeit, die Stiftung mit einer Spende zu unterstützen oder auch Mitglied im Förderverein zu werden, bietet die Homepage (www.stiftung-kulturerbe.de).
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